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Literatur ohne Grenzen: Slowakei

Michal Hvorecky: Tahiti Utopia 

Der Mensch braucht eine Utopie und die Welt ist zum 
Verändern da. Willkommen auf Tahiti!

Wie sähe die Welt aus, wenn es Großungarn noch 
geben und die Slowakei nicht existieren würde? Was 
wäre mit den Slowaken? Man würde sie auf Tahiti finden, 
dieser kleinen Insel mitten im Pazifik, mit ihren schönen 
Stränden, weit weg von der westlichen Zivilisation. Denn 
wer will nicht ein Stück vom Paradies?
Wir schreiben das Jahr 2020, Großungarn existiert noch 
und mittlerweile leben drei Generationen Slowaken 
auf Tahiti. Wie kam es dazu, was hat sie dorthin 
verschlagen? Haben sie das Abenteuer und ein besseres 
Leben gesucht oder wurden sie doch aus Großungarn 
vertrieben, wie manche behaupten?
Ein Roman, der die Geschichte auf den Kopf stellt, 
und eine Betrachtung des neuen Nationalismus. Die 
mitteleuropäische Geschichte wurde noch nie so 
unterhaltsam erzählt.

Michal Hvorecky, geboren 1976, lebt in Bratislava. Auf 
Deutsch erschienen bereits drei seiner Romane und 
eine Novelle. Hvorecky verfasst regelmäßig Beiträge 
für die FAZ, Die Zeit und zahlreiche Zeitschriften. 
In seiner Heimat engagiert er sich für den Schutz 
der Pressefreiheit und gegen antidemokratische 
Entwicklungen.

Lesung in Slowakisch und Deutsch.
Mittwoch, 9. März 2022, 19.30 Uhr

Ort: Stadtbibliothek Zentrum, Gewerbemuseumsplatz 4, 
90403 Nürnberg
Eintritt: 8 € / ermäßigt 5 € / 4 € mit Nürnberg-Pass. Nur 
Abendkasse, ohne Anmeldung

Veranstalter:innen : Stadt Nürnberg / Amt für Kultur 
und Freizeit / Inter-Kultur-Büro und Bildungscampus 
Nürnberg.

Literatur ohne Grenzen ist die Lesereihe des Amts 
für Kultur und Freizeit / Inter-Kultur-Büro und des 
Bildungscampus Nürnberg. Autor:innen aus aller Welt 
sind zu Gast und präsentieren ihre Werke in ihrer 
Muttersprache – dazu gibt es deutsche Übersetzungen.

Die Veranstaltung wird unterstützt von  



DER MENSCH BRAUCHT EINE UTOPIE 
UND DIE WELT IST ZUM VERÄNDERN 
DA. WILLKOMMEN AUF TAHITI!
Wie sähe die Welt aus, wenn es Großungarn noch geben und die 
Slowakei nicht existieren würde? Was wäre mit den Slowaken? Man 
würde sie auf Tahiti finden, dieser kleinen Insel mitten im Pazifik, mit 
ihren schönen Stränden, weit weg von der westlichen Zivilisation. 
Denn wer will nicht ein Stück vom Paradies?

Wir schreiben das Jahr 2020, Großungarn existiert noch und mittler
weile leben drei Generationen Slowaken auf Tahiti. Wie kam es dazu, 
was hat sie dorthin verschlagen? Haben sie das Abenteuer und ein 
besseres Leben gesucht oder wurden sie doch aus Großungarn 
vertrieben, wie manche behaupten? Andere erzählen, dass sie einst 
von Milan R. Stefanik, dem berühmten Diplomaten, Astronomen, 
Dichter und General dorthin geführt wurden, um der Unterdrückung 
zu entfliehen und die Slowakei neu zu gründen. Was man weiß, ist, 
dass auch sie ein Stück des paradiesischen Atolls für sich wollten. 
Doch der Traum, in der Südsee ein freies Leben zu führen, entpuppte 
sich im Aufeinanderprallen der Kulturen schnell als Luftschloss … Ein 
Roman, der die Geschichte auf den Kopf stellt, und eine Betrachtung 
des neuen Nationalismus. Die mittel europäische Geschichte wurde 
noch nie so unterhaltsam erzählt.

Michal Hvorecky, geboren 1976, lebt in Bratislava. Auf Deutsch 
erschienen bereits drei seiner Romane und eine Novelle. Hvorecky 
verfasst regelmäßig Beiträge für die FAZ, Die Zeit und zahlreiche 
Zeitschriften. In seiner Heimat engagiert er sich für den Schutz der 
Pressefreiheit und gegen antidemokratische Entwicklungen.

Lesung in Slowakisch und Deutsch. 
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